
Der BDA Nordhessen lobt den BDA Studienpreis 2023
für Studierende des Fachbereichs ASL der Universität Kassel und der Kunsthochschule Kassel aus.

BDA
Studienpreis 2023

Das gesamte Verfahren wird
unter Ausschluss des Rechtsweges abgewickelt. 
Mit der Einreichung der Arbeiten sind die Verfas-
ser mit der Veröffentlichung ihrer Arbeiten auf der 
Webseite des BDA Hessen, in der Publikation zum 
BDA Studienpreis, der Tages- und Fachpresse so-
wie mit den Ausschreibungsbedingungen einver-
standen. Die Prüfung der Teilnahmeberechtigung 
erfolgt erst nach Einreichung.

Die Jury entscheidet in Zweifelsfällen über die 
Zulassung des Beitrags. Der Auslober haftet für 
Verlust und Beschädigung der
eingereichten Unterlagen nur, wenn ihm das Au-
ßerachtlassen der üblichen Sorgfalt nachgewie-
sen wird. Die Teilnehmer versichern, das uneinge-
schränkte Urheberrecht
an den eingereichten Arbeiten zu besitzen und 
das durch die Veröffentlichung des von ihnen
zur Verfügung gestellten Bild- und Textmaterials 
keine Rechte Dritter verletzt werden und das kein 
Vergütungsanspruch gegenüber dem BDA im 
Lande Hessen e.V. besteht.

Der BDA Hessen
lobt an sieben hessischen Hochschulen den Stu-
dienpreis für Architektur und Stadtplanung zur 
Förderung
des studentischen Nachwuchses aus.
Die Arbeiten der Preisträger werden in einer Pu-
blikation veröffentlicht.

Ausgabe | Abgabe
Der Wettbewerb wird am 03.02.23 ausgege-
ben und kann unter folgender Adresse herun-
tergeladen werden: 

Passwort: Studienpreis_BDA_23
Die Entwürfe müssen bis zum 17.04.23 durch 
die Verfasser/in im Büro punkt4 Architekten 
abgegeben werden.

Jury
Marie-Therese Harnoncourt-Fuchs |
tnE Architects ZT Wien | Prof. Architektin

Ilka Berger | HHS Planer + Architekten Kas-
sel |Dipl.-Ing. Architektin 

Iswanto Hartono I Ruangrupa I Architect

n.n. Kunsthochschule Kassel

Christoph Nolda | Stadtbaurat 
Dipl. Ing. Architekt BDA

Berthold Penkhues | Penkhues Architekten 
Kassel | Prof. Dipl.-Ing. Architekt BDA

Marc Köhler | KM Architekten Kassel |
Dipl.-Ing. Architekt BDA
 
Alexander Reichel | Reichel Architekten |
Prof. Dipl.-Ing. Architekt BDA

Markus Hanisch | punkt4 Architekten Kas-
sel | Dipl.-Ing. Architekt BDA

BDA
Bund Deutscher Architektinnen und Architekten BDA 
im Lande Hessen e.V.

studienpreis @bda-hessen.de
www.bda-hessen.de

Aufgabe

OK43_Das Gemeinschaftshaus
Perspektiven für die Kasseler Innenstadt 
_Ein Ideenwettbewerb
 
Dürfen wir Häuser in Zeiten der Klimakrise un-
genutzt lassen? Wie können wir in bestehende 
Gebäude eine neue Nutzung hineinschreiben? 
Wie gelingt der große architektonische Wurf, 
wenn der Entwerfer sich in Strukturen hinein-
fühlen und diese nutzen muß, um Resource 
und Energie zu schonen? Diese Fragen werden 
unseren Arbeitsalltag die nächsten Jahre be-
stimmen, wollen wir einen Beitrag zur Sicher-
stellung des in Paris vereinbarten 1,5° Ziels 
leisten. 

Anhand der ehemalige Kaufhalle inmitten der 
Kasseler Innenstadt, die in den 50er Jahren 
des letzten Jahrhunderts erbaut wurde und 
sich in städtebaulich herausgehobener Lage, 
an der nordwestlichen Ecke des Friedrichs-
platzes, am Beginn der Treppenstraße befin-
det, soll dies exemplarisch untersucht werden. 
Nach Beendigung der d15, bei der das Haus 
als multifunktionales Besucherzentrum und im 
Konzept der Kuratoren symbolisch die „Reis-
scheune“ darstellte - also der Ort an dem die 
erwirtschaftete „Ernte“ zum Wohl der Allge-
meinheit gelagert wird, steht leer.

Die Aufgabe des BDA-Studienpreises ist es, 
einen Stegreifentwurf für einen Umbau des 
Gebäudes als Gemeinschaftshaus mit Biblio-
thek zu entwickeln. Dabei soll das kuratorische 
Konzept der „Reisscheune“  in ein dauerhaf-
tes Nutzungskonzept überführt und ein archi-
tektonischer Ausdruck gefunden werden. Das 
Gebäude kann sowohl erweitert und aufge-
stockt werden als auch umgebaut werden. Das 
Raumprogramm soll als Orientierung dienen 
-konzeptabhängig können zusätzliche Nutzun-
gen vorgeschlagen werden - Ziel ist es einen 
Ort für die gemeinschaftliche, niederschwelli-
ge Nutzung in der Innenstadt Kassels zu ent-
wickeln.

Zugelassen sind Wettbewerbsbeiträge von 
Studierenden des Fachbereichs ASL der Uni-
versität Kassel und der Kunsthochschule Kas-
sel.
Eine interdiziplinäre Auseinandersetzung mit 
der Wettbewerbsaufgabe ist ausdrücklich ge-
wünscht.

Abgabeleistung
Je Teilnehmer bzw. Team ist nur ein Wettbe-
werbsbeitrag zugelassen.

Die Wettbewerbsbeiträge sind auf zwei DIN 
A1 Pläne im Hochformat beschränkt. Abgabe-
leistung:
Lageplan M 1:500
Grundriss EG M1:200 
weitere Grundrisse M 1:500
Ein exemplarischer Schnitt M1:200
weitere Ansichten / Schnitte  M1:500
Perspektiven (Skizzen/Render/
Fotomontagen)
Zusätzlich können erklärende Diagramme und 
Icons abgegeben werden.

Die Entwürfe müssen zusätzlich als PDF-Datei, 
der Erläuterungsbericht als Textdatei auf CD 
oder USB-Stick eingereicht werden.

Dotierung
Es werden Preisgelder insgesamt in einer Höhe 
von 1000 Euro verliehen. 

Alle Arbeiten werden in einer Ausstellung 
im Kasseler Architekturzentrum im Kultur-
bahnhof ausgestellt.

https://www.dropbox.com/
scl/fo/0n8kh2uvojtb9ed-
9w7nuu/h?dl=0&rlkey=z-
o0d4vnxmuh80at3zobn7z628


